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1 Welche berühmten Maler/innen, Museen oder Gemälde aus/in Österreich 

kennen Sie? Sprechen Sie im Kurs. 

2a Lesen Sie den Text über den österreichischen Maler Gustav Klimt und ordnen 

Sie die Titel den Abschnitten zu. 

A Wiener Secession und neuer Stil D Die letzten ruhigen und einsamen Jahre 
B Ausbildung und Berufe von Gustav Klimt E Streit mit der Universität Wien 
C Aufträge für Theater- und Museumsgebäude 
 

___ 1 Gustav Klimt wurde am 14. Juli 1862 in Wien geboren. Er war ein 
bekannter Maler, Zeichner und Grafiker. Von 1876 bis 1883 war er Schüler 
an der Wiener Kunstgewerbeschule, ab 1879 hat er zusammen mit seinem 
Bruder Ernst Klimt und seinem Freund Franz Matsch mit 
Theaterdekorationen, Wand- und Deckenmalereien begonnen. 
Gemeinsam haben sie die „Maler-Compagnie“ gegründet. 

___ 2 Klimt hat in dieser Zeit teils Werke als Schmuck, teils Werke für 
öffentliche Gebäude gemacht, wie z. B. die Stiegenhäuser* im Wiener 
Burgtheater und das Stiegenhaus im Kunsthistorischen Museum in Wien. 
Neben diesen Aufträgen war Klimt in seinem Atelier als Porträtist tätig. 

___ 3 Nach dem Tod seines Bruders 1892 hat Klimt seinen Auftrag für die Deckenbilder 
(die Fakultäten) in der Aula der Wiener Universität übernommen. 1905 hat er den Auftrag 
abgegeben, denn seine Darstellung von „Philosophie“ und „Medizin“ hat starke Proteste 
ausgelöst. 

___ 4 Klimt war 1897 Mitbegründer von der Künstlergruppe „Wiener Secession“ und bis 
zu seinem Austritt 1905 Präsident dieser Gruppe. Sein Stil hat sich ab diesem Zeitpunkt 
deutlich verändert und er hat intensive Farben, sehr häufig Gold und ornamentale Formen 
verwendet. Als Hauptvertreter der „Wiener Secession“ hatte Klimt eine einflussreiche Rolle 
im Kunst- und Kulturleben der österreichischen Monarchie und war ein beliebter Porträtist 
der Wiener Gesellschaft. 

___ 5 Klimt hat seine letzten Lebensjahre einsam in seinem Atelier, in seinem Garten in 
Wien oder im Landhaus von der Familie Flöge verbracht. Am 6. Februar 1918 ist er in Wien 
gestorben. 
* das Stiegenhaus = das Treppenhaus 

b Lesen Sie den Text noch einmal und kreuzen die richtigen Sätze an. 

□ 1. Klimt wurde im 19. Jahrhundert in Wien geboren. 

□ 2. Klimt hat fast nur Porträts von der Wiener Gesellschaft gemalt. 

□ 3. 1892 hat er den Auftrag für die Deckenbilder in der Universität beendet. 

□ 4. Klimt hat 1897 eine Kunstbewegung gegründet. 

□ 5. Bis zu seinem Tod war Klimt gerne mit vielen Künstlern zusammen. 

3 Recherchieren Sie ein Bild von Gustav Klimt und machen Sie mündlich eine 

Bildbeschreibung. 

– Was sehen Sie auf dem Bild? – Wie gefällt Ihnen das Bild? 
– Was passiert? Wo? – Warum haben Sie das Bild gewählt? 
– Welche Farben sind im Bild? – … 
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